


Erntedank
Goldener Herbst, 
eingefahrene Ernte, 
gefüllte Körbe und auch 
Scheunen.

Erntedank wird niemals aufhören 
aktuell zu sein. Jeder von uns 

stillt tagtäglich seinen Durst und 
seinen Hunger. Doch ist es uns 
eigentlich oft genug bewusst, dass 
dies, denken wir an Hitzewellen, 
sintflutartige Regenfälle oder 
Ernteausfälle, in keinster Weise eine 
Selbstverständlichkeit ist?
Bei uns in Tirol wird die Zeit des 
Erntedankes ganz bewusst gefeiert 
und erlebt in den letzten Jahren 
vielerorts wieder einen höheren 
Stellenwert. Das ganz bewusste 
Betrachten vom Ursprung, der 
Aussaat, bis zur Ernte und bis hin 
zum Erntedank selbst und dem 
bewussten Genuss – das ist 
Erntedank in seiner Vollendung.
Von der Aussaat bis zur Ernte ist 
dies in einer kleinstrukturierten 
Landwirtschaft, so wie sie in Teilen 
Tirols  vorherrscht, mit viel 
menschlicher Arbeit und Hingabe 
verbunden. Gedeihliches Wetter 
und der Segen Gottes werden schon 
im Frühjahr bei eigens dafür 
Bittprozessionen - vielen von uns ist 
dies nicht so ganz bewusst - 
erbeten. 
Wir  alle, beten den  Wettersegen in 
Pfunders bei jedem Gottesdienst im 
Sommer:  „Gott, der allmächtige 
Vater, segne Euch und schenke 
Euch gedeihliches Wetter; er halte 
Blitz, Hagel und jedes Unheil von 

Euch fern.
Er segne die Felder, die Gärten, die 
‘Almen und den Wald und schenke 
Euch die Früchte der Erde. Er 
begleite Eure Arbeit, damit Ihr in 
Dankbarkeit und Freude 
gebrauchet, was durch die Kräfte 
der Natur und die Mühe des 
Menschen gewachsen ist.
Das gewähre Euch der dreieinige 
Gott, der Vater und der Sohn und 
der Heilige Geist.“
Am Tag des Erntedankes wird all 
das dankend vor Gott hingetragen. 
Symbolisiert durch einen wunder-
schön geschmückten Erntekorb vor 
dem Altar in unserer Pfarrkirche. 
Bei der Erntedank – Prozession 
ziehen wir betend und spielend 
durch unser Dorf. Auf den Feldern 
hören wir Weideglocken des Viehs. 
Fast alle Bauern haben den 
Almsommer beendet.
Der kirchliche Teil des Erntedankes 
wird abgeschlossen, indem wir vor 
dem Allerheiligsten gemeinsam das 
Lied „Großer Gott, wir loben dich 
…“
Die SBO Organisation von 
Pfunders wird nach der Feier Brote 
austeilen, auch als Zeichen des 
Dankbarkeit und es tut jeden und 
jeder gut, wenn wir auf der 
Kirchgasse beinander sind und uns 
dafür auch Zeit nehmen.

Dank der 
Pfarrgemeinde für 
den 
Kirchenschmuck

Während des Sommers kann 
Marianna Pichler von Gärten 

der Bäuerinnen und Hausfrauen 
Blumen holen. Manche rufen sogar 
an, dass in ihren Gärten bestimmte 
Blumen blühen. Es ist ihrer aller 
Verdienst, dass sich der Innenraum 
unserer Kirche als ein Schmuck-
stück präsentiert und von den 
Gästen bestaunt und auch 
bewundert wird. Gar manche 
pflegen ihre Blumen, damit die 
Pfarrkirche von Pfunders 
geschmückt werden kann. Vergelts-
gott allen für ihre Großzügigkeit

Sammlungen und 
Spenden

• Kirchensammlung am 27.09.: 
127,51€ (Migranten); am 
04.10.10.: 108,87€ Vergelt´s 
Gott!

• Spenden für die Pfarrkirche: 
20,00€; 20,00€; 20,00€, 10,00€, 
10,00€; Vergelt´s Gott!

• Das Ewige Licht brennt vom 
10.10. – 25.10.26 zur Ehre 
Gottes. 

Laktor:innendienst
So 18.10.26: Engl Simone
So 25.10.26: Wolfsgruber Mirjam

Seniorentreff

Der nächste Seniorentreff ist am 
Mo 19.10.26 um 14.00 Uhr 

beim Gasthof Brugger. Die 
Ortsgruppe Pfunders der 
Seniorenvereinigung  im SBB freut 

sich, wenn viele sich Zeit nehmen 
zusammenzukommen und um „an 
Gscheidn zi redn“.

Exerzitien für 
Männer

Du bist zu einem größeren 
Glück bestimmt, als du es 

lebst! kmb-Exerzitien (kmb = 
Katholische Männerbewegung) für 
Männer im Kloster Marienberg 
Donnerstag, 29. Oktober (09.00 
Uhr) bis Samstag, 31. Oktober 
2026 (abends).

Pfarrgemeinderats-
wahlen 2026

Für die Pfarrgmeinderatswahlen
am So 25.10.2026 wird eine 

Kandidatenliste erstellt, die 
Stimmzettel werden in den 
Häusern verteilt und sie können am 
Sonntag, 25. Oktober 26
abgegeben werden. Für die 
Auszählung der Stimmen wird eine 
Wahlkommission erstellt, die die 
Stimmabgabe überwacht und die 
Stimmen auszählt. 
Im Namen der Pfarrgemeinde darf 
ich jene Frauen und Männern, die 
sich als Kanidatinnen und 
Kandidaten oder als Wahl-
kommissionsmitglieder zur Verfüg-
ung stellen, danken.
Detaillierte Informationen auf der 
Wahleinladung. 


